
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.11.2023 (18:42) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

TSV 1890 e.V. Alzenau II : TTC Bavaria Wiesen 
Samstag, 18.11.2023, 12:30 Uhr

Frank macht den Sack zu

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1890 e.V. Alzenau II im Spiel
der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen den
TTC Bavaria Wiesen beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis
von 30:4 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Frank, Böck und Rolker, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Frank / Böck waren in der Partie gegen Stenger / Diegmann nicht zu stoppen und gingen
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim 3:0-Sieg gelang es Henrik Böck die Gastspielerin Mia
Diegmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Matthis
Rolker hatte wenig später seine Gegnerin Lilly Stenger beim klaren 11:6, 11:2, 11:6 insgesamt im
Griff und ließ ihr keine echte Chance. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags
lautete damit 3:0. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Julian Frank und Hannah
Stenger, das Julian Frank letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Keine Chancen ließ Matthis Rolker danach beim 3:0 seiner Gegnerin Lina der Steigerwald.
Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Lilly Stenger zeigte Julian Frank seiner Kontrahentin die Grenzen
auf. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen.
Henrik Böck überzeugte im Match gegen Lina der Steigerwald, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Hierbei überließ Böck seiner Gegnerin im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Die richtige
Taktik hatte Matthis Rolker beim Erfolg in drei Sätzen gegen Hannah Stenger ab dem ersten
Ballwechsel. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Stenger nun 3 Siege bei 9
Niederlagen aus. Recht kurzen Prozess machte wenig später Henrik Böck beim 11:3, 11:5, 11:5 mit
Lilly Stenger. 9:0 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Lange mit Mia
Diegmann kämpfen musste Julian Frank in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde
somit seiner großen Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV 1890 e.V. Alzenau II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TTC Schimborn II am 24.11.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TTC Bavaria Wiesen wird nach nun 5 Niederlagen in Folge im nächsten
Spiel am 24.11.2023 gegen die DJK Kleinkahl 1986 erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV 1890 e.V. Alzenau II

Doppel: Frank / Böck 1:0 
Einzel: J. Frank 3:0, M. Rolker 3:0, H. Böck 3:0 

 TTC Bavaria Wiesen
Doppel: Stenger / Diegmann 0:1 
Einzel: L. Stenger 0:3, H. Stenger 0:2, M. Diegmann 0:2, L. Steigerwald 0:2
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